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Herren Kreisliga C Ost

SG Bettringen IV : TSV Böbingen III 
Samstag, 25.11.2023, 18:30 Uhr

SG Bettringen IV stockt Punktekonto gegen TSV Böbingen III 
auf

Im Spiel der Herren Kreisliga C Ost traf die SG Bettringen IV am vergangenen Samstag auf den TSV
Böbingen III. Die Gastgeber behielten bei diesem eng zugehenden Spiel beim 9:6 beide Punkte.
Garant für diesen Heimsieg war das obere Paarkreuz, welches in allen vier Einzeln ungeschlagen
blieb. Den Schlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte Sergej Grimmeisen.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los. Gerst / Schöll machten mit Windmüller / Wolkenstein beim 14:12, 11:2,
11:8 ziemlich kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Da gab es nichts zu rütteln. Auf
Messers Schneide stand die Partie zwischen Nuding / Ballsieper und Killer / Baumstark, ehe sich die
Gastspieler mit 11:8, 9:11, 9:11, 14:12, 15:17 durchsetzten. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt
auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Das
anschließende Doppel zwischen Proksch / Grimmeisen und Keller / Hochhalter endete hingegen mit
einem umkämpften 3:2-Erfolg für die Gastgeber. Nach den anfänglichen Doppeln standen sich nun
die Topspielerin des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1
gegenüber. Eher wenig Gegenwehr bekam Heike Gerst beim 11:5, 11:7, 11:6 von Benjamin
Baumstark. Marco Nuding besiegelte mit einem 11:7, 11:9, 9:11, 11:8 gegen Fritz Killer einen Punkt
für sein Team. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum
Einsatz kam. Das Einzel zwischen Horst Schöll und Fabian Wolkenstein, das vor der Begegnung auf
Grundlage der TTR-Werte als Sieg für die Heimmannschaft eingeplant werden konnte, endete mit
einem knappen 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Den Sieg von Tobias Windmüller konnte Tim
Ballsieper im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Bei
einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Im folgenden Match gingen
die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Fabio Proksch über die 1:3-Niederlage gegen Gottlieb
Hochhalter hinweggetröstet werden musste. Unzufrieden über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen
Rudi Keller war Sergej Grimmeisen, obwohl er alles gegeben hatte. Vor dem Duell der Einser stand
es mittlerweile 4:5. Einen sicheren Punkt für ihre Mannschaft holte derweil Heike Gerst bei ihrem
Sieg in drei Sätzen gegen Fritz Killer und gestaltete die auf dem Papier anhand der TTR-Werte
wesentlich knapper eingeschätzte Partie damit deutlicher, als man es zunächst erwarten konnte. Da
gab es nichts zu rütteln. Hierbei überließ Gerst ihrem Gegner lediglich 7 Punkte im gesamten Spiel.
In vier Sätzen siegte Marco Nuding gegen Benjamin Baumstark und gab dabei nur einen Satz her.
Durch diese Niederlage liegt Baumstark nun bei einer Bilanz von 4:7 seit Beginn der Saison. Die
erfolgsbringende Taktik fehlte bis auf Ausnahmen wiederum nachfolgend Horst Schöll bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Tobias Windmüller ab dem ersten Ballwechsel. Durch diesen Spielausgang liegen
die Saison-Bilanzen nun bei 7:5 für Schöll und 4:4 für Windmüller seit Beginn der aktuellen Spielzeit.
Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 6:6. Tim Ballsieper war in der Partie gegen Fabian
Wolkenstein nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Durch diesen Erfolg hat
Ballsieper nun einen weiteren Erfolg auf der Habenseite, so dass seine Bilanz nun bei 5:3 steht. Der
Start in die Partie hätte für Fabio Proksch besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des
ersten Satzes das Spiel gegen Rudi Keller noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Kaum Chancen ließ Sergej Grimmeisen nachfolgend beim 3:0 seinem Gegner
Gottlieb Hochhalter. Das war ein souveräner Sieg. Ein umkämpfter Teamerfolg für die SG Bettringen
IV war unter Dach und Fach.
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Nach diesem Sieg geht die SG Bettringen IV am 05.12.2023 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen SCH.V. Durlangen II, während der TSV Böbingen III am 03.12.2023 gegen den EK Welzheim
III versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 SG Bettringen IV

Doppel: Gerst / Schöll 1:0, Nuding / Ballsieper 0:1, Proksch / Grimmeisen 1:0 
Einzel: H. Gerst 2:0, M. Nuding 2:0, H. Schöll 0:2, T. Ballsieper 1:1, F. Proksch 1:1, S. Grimmeisen 1:
1 

 TSV Böbingen III
Doppel: Killer / Baumstark 1:0, Windmüller / Wolkenstein 0:1, Keller / Hochhalter 0:1 
Einzel: F. Killer 0:2, B. Baumstark 0:2, T. Windmüller 2:0, F. Wolkenstein 1:1, R. Keller 1:1, G.
Hochhalter 1:1


